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SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN DEN LANDVOGT
DER GRAFSCHAFT BADEN , HEINRICH II . ZURLAUBEN , "DESS
[GROSSEN ] RATHS ZUE ZUG"

"Die Ehrwürdigen . . . Liehen Burger einer Lobliehen Stifft [ Grossmünster ] all-

hie , habend Unnss gebührend eröffnet , wass massen Sy verursachet worden , un¬

seren auch getreüwen Lieben Burger unnd Rathsredner , hanns heinrieh W y s-

s e n , Zue dir hinab [ naeh Baden ] Zesenden , umb ussführlicher Jnformation wil-
1

len , wass . . . [dem Stift ] dess dietiekher Weidgangs halber besehwärlieh ob-

und angelegen , mit Jnnstäridiger Pitt , denselben auch mit unser Recomme ?̂ dation

Zubegleiten : Wesswegen hiemit unser fründtlich ansinnen , dis nit allein von

ermeltem Raths Redner Wyssen syn anbefohlene Information gutwillig abnemmen,

sondern auch Jhme mit solchem bescheid begegnen wollest , dessen sich die Un¬

seren Zuerfröüwen , und Wir anlaass habind ein solliches auch von Jhretwegen

umb dich mit gnaden Zuerkennen " .

1 ) Streit des Grossmünsters mit Dietikon um den dortigen Weidgang , vgl.
AH 44/122

-  Blatt 86 v  und 87 r  leerOriginal , Siegel abgefallen - AH 45 , 86 - 87
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